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Leitar£ikel 


Hover, Plader, Wölfe „wisst Ihr, dass unsere Hbtl eung im kommenden 
Herbst , am 23. Sept. 1F43 auf ıhr 30 jahrıges Destehen zurückblicken kann ? 

3o Jahre sind eine lange Zeit. Was der Schwyzerstärn seit seiner Gründung 
alles erlebt hal, würde nıchl einmal in einem dicken Buch genügend Matz 
finden. Es gab Leiten ,wıe zum Beispiel im Weltkrieg TI14 -W,wo dıe Ableil- | 
ung schwer um ihre Exıstenz kömprfen musste. Es folgten acbch wieder 
ruhigere Fernden, in denen dıe Entwicklung der Hbteilung grosse Fort - 
schrıkte machte. Ich wl aber hier nicht die Geschichte Jer Abte Tang er - 
zahlen. Dazu wird sich in der Jubiläumsrummer des Flieka besser ‚Geleger- 
heit bieten. 

Der Sch wgzerslärn zahlE heute uber doo aklıre Führer , Horer, FFader 
und Wölfe, Gewiss eine impomerende Zahl . Ihr wisst aber, dass ber uns 
nıchl che Mitglıederzahl massgebend ist,wre Im Kegelkiub oder im Turn- 
verein. Hadfinder sein heisst, nach unserem Gesetz leben. Und jeder 
Schwgzerstärnter will dach ein rechter Ffader seın / Siehst De, cas 
(st we/ wichtiger als ein grosser Ableilungsbestand. Gerade im Jubilgums- 
apr wollen wir her meder eınen Schritt vorwärts kommen. MWır sind es 
den Gründern der Ableıun g schuld ‚die in grosser Arbeit den Schwygzerslärn 





aufgebaut haben. Nichl nur am Samstag nachmillag sınd wır Ffacler, sondern 
vorallem daheim, in der Schule und unter den Aamerader . Gerade an 
den Kleiner Dingen des Alltags kannst Du Dich als echter Hader zeigen. 
Der rechte Schwgzerstärnler bewährt sich in diesem Jahr 


ganz bes onders 
Feler Om. 










DAS SPRACHROHR DES OFM : 


Esist roch kein Gelehrter vom kimmel gefallen ; darum wire‘ Dein Zugfährer 
Dich auch rıchl nach Deinem Hönnen beurteilen, sordern nach Deiner Zuverlässig- 
keıE und nach dem Lifer, den Du zeigst. Nicht dlas ist der beste Pfader, der 
viel weiss und am geschicktesten ist, sondern der, der sıch am meisten 
bemüht, sein Destes herzugeben : 
Was ein rechter: Schwyzerstärnler ist,der weist darum fülgende 
drei hbenswerten Eigenschaften auf : 
| fer ist Fleissıg j 
2.er ist stets guten Mutes; 
3. er verfehlt keine Sarnstagübung . 


Was ist eın 3.Exerkurs Ü 

Esıst lie Vorbereitung auf ein Examen, das jeder Schwgzerstärnler 
früher oder spater besteht / 

Jarum zögere mchl mehr und halte Leine Fruüh ahrs- Ferien 
fir den 3. Exerkurs Fe = Da wırsbe es sicher nıchl bereuen 


Jeden Freitag Findet das hoverturnen der stachkbernischen 
Faderabteilungen statt. Wir empfehlen allen Hörern, Führern und 
ölhkeren Padern [Venner) aufs wärmste ,‚chesen Turnkurs zu besuchen, 
Los Horerturnen wırd geleitet von We” [Fr W. Auhn), weshalb sıch 
weıtere Hommentare erübrigen .. Flso : Freitag Hd00 - 2000 im 
Spıitalackerschulhaus I: 


3 gıbl 2 Sorten KHadınder: 


1 solkhbe,dıe es im wahren Sınn des Wortes sind und ser 
wollen und 
2.sogenannte , Gurnrmipfader BL 
Gummipfader muss man mi Jen bübschen Garmmiercher vom Tanz Kar! kKeber ver 
gleichen Man blöst se am Samstag auf, isst sie in ihrer vollen Grösse Haufen und enf- 
leert sıe am Mbenc wıieder,um sıe im Haslen oder in der Spielschachtel zu versorgen... 
welcher Sorte gehörst Da 2 Haus dem Gesliefelkenaher” pp.Errhaubnis dzusb. Stelle 
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SKILAGCERBERICHTE_. 
Der 4.Zug ın Wengen, 


Wir brachen dhıeses Jahr unsere ‚Leriker - Tradition” und zogen nach 
Wengen. Dre Jeilnehmerzahl 25 Stkzerge , dass dieser Wechsel nıcht schlecht 
aufgenommen worden ist. Aeın Unfall störte den gerıssenen Lagerbetrieb, 
Verpflegung Unterkunft sırd als herrorragend zu bezeichnen und die Schnee- 
ver inter wurden bıs Lagerschlass immer besser. Leider machte uns das 
Welter einen Serich durch den Pan , Ro ch das Jungfrau ‚70ch zu besuchen. | 
Alles in allem : Es war ein böumges lager ! Es wäre nur noch zur weinschen, 
aass ce Sommerlager im A.Zug auch so einen gewalbigen Zuspruch er - 
/eben dürfen. 


Tschogr VE 


Winterlager 2.Zug_: Jaunpass 
(. Das Telegraphenamt teilt mit) 


Hutte mieten, Coupons kleıstern, 
Briefe schreiben, Yolk begeistern, 
Lagerhöcken, #Hmlbi verteilen, 
falsch antreten, Bahnhof eilen, 
Mutter beruhigen, Zug besetzen, 
Lampen erschlagen, Hugen netzen, 
Abgefahrer , Husges£iegen, 
06319 stacheln , Guez!i bigen 
Schlitten, Hucksäck aufgeladen 
Steissen , Tüfu, Schokoladen, 
16 Kurven, schlechter Laun, 
Endlich eben, Hauser , Taun .— 
Hatte ‚Schnee ,yıel Sonnenschunde, 
7/olie Betten, Geisterslund, 
Sag’ vom COhas, Fu dahıng ARE wall, 
Tolle Touren , Gschul im SLall. 
Hatte weg, Mas KkommE an, 
Wieder Touren , Geist Baumann — 
Zauberhkunstler, viel Gesang, 
Hassasturz , fort ist der Hang. | 
Nacht mit Sturm ‚dann Tagesheile, 
Neuschnee in der Waldkajselle. 
Skıschul‘, Boy, das Holz ZEpL aus, 
Taufe, Frass, Gespensterhaus, 
Homarsch, Zug verfeßle, Wartsaal,- genug 
Schluss - SAılager 2.2ug. 

Jac # 


Beat Vogt 





SHILAGER 3/7 ZUG IN ADEIBODEN . 


Ankunft: Trosbhser Anblick, Kein Schnee, Keıne Wolker, Matten, 
im Kaff Zivilkatten und Tiermänte/. Wır ziehen dıe Schlitten mıt dem 
Gepäck bergauf und ab. Wır richler uns in der ganz fiolten Hülle 
ein. Neue Einheilsskitechruk : Seit warts ,vorwarts, „Puntern'wärls abhalpern. 
Jer Bonderspitz wird zur Hehtnıs genommen. Beim Essen absıngen 
und abstampFen neutraler Lieder zur Erhaltung der Wärme .— 
NVeujahrsbeıgen ganz Coll, nachher noch Löller. - Der F-Zug muss 
ee Früher Fort. Beim Abschied schneit es nalirheb. 2 Tage 
spater Bummel auf den Höchst, Masıkbegleitung 215 zum Gıpfel 
(Bdelbodher Aa -We-Le). Welras Sturz mil eınern Bein über und 
eınem Bein unter dem Zaun ı5t unrergess/ich. - Shılour auf 
Hahnenmoos : ganz Flott mil Zee und Fleischkonserven 
am Freitag. - Hegen, offizielles Zusammenpacken, Heimfaprt, : 
Hbtreten. Homulus. 


4. ZUGSSKILAGER IN GSTARAD . 


Der 4 Zug fuhr nach Gstaacl, stöberle die Hütte auf, räumte 
sıe ein, und machte es sıch gemallich . Leider halte es anfangs keıhen 
Schnee, doch schon am drilten Tage Fıngy es an zu schnesen . Wır 
hatten sogar eıne zugelaufene Lagerkatze. Hbwechslungswerse 
wurden dıe verschiedenen Mbfahrten genossen. Inder zweiten 
Woche gab es zwei NWachtübungen. Die erste war kurz und ın 
der zweiten gab5 eıne_Schlägerer. Berde waren mıE Hoypsas 
Blitzlicht verbunden. Hm Neujahrstage verschlangen wır, die „16 
Gelben ’,ron unseren 3Gästen FHeler ‚Ulch und! We untlerstüfzt, 
Lolal 100 Folzeischnitten . 

Letzter Tag! Faucken, aufräumen ! Der Zug Fuhr an cdlıesem 
Abend mit samtlchen d.Zügfern , ron Fals Gaironslössen begleitet, 
los. Zwei Stunden spater fielen che 4.Zägler ıhren Muttern in 
die Arme, womit das lager schon zu. Erde war. 

Ergebnis des Lagers : ein ffanker,, eın SpıLbz. 


SAJLMGER D.2ZJIG. 


Jn Haelboden bezogen dıe Blau-hoten diesen Winter ihre Skihütte, 
um einige Frohe Tage zu verbringen. Trotz mangelnem Schnee machlen 
wır vom ersten Tag an cas Gebiet des Hahrnenrmöos "unsıcher. Jeden 
Tag sah man che ‚schnellen Fahrer” mıt dem gelben Zoölteler die Mbkahrt 
hinab sausen. Mach dhe Shıschule wurde nicht vergessen. Sogar eine Sprung- 
schanze Fehlke nıcht . Erwahnl seien noch der Nachtlanglauf, dler Schneesturm au 
dem Loveygrat, und natirlıch der altbekannte Weujahrsfrucktsalat „3 la tele -et-Forek” 
Als Abschluss galf das Skırennen mil einem unerhört Schnellen Salon und einem 
abwechslangsreichen Longlacdf | | [22 


I72. 
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Lagerberıcht_ der O.£: dgler von Bonderlenr. 


Ym 28. Dez. 42. erreichten wir frohen Hutes das Ski-Faraches Hde/- | 
boden. Sogleıch luden wır das Gepäck auf einen Schlitten, und zogen Ihr gegen 
Bonderlen ‚wobei 2Fram-KHorer ihre HKraft bewiesen. Schnee gab es sodrhch, 
doch bald kamen dıe Schneestürme ‚die uns gar zudecken wollten. In dlıesen 
schonen Tagen Flogen rıele Falken an unserer Hütte vorbei. Auch Hehe und 
Gemsen wurden beobachtet, 


Unser , Chuchitiger der sehr 

gut Kochte, entpwyppte sıoA als Fein - YL 
schmecker. Sein Leibgerichl war Y Sn. SR 
Gemsenbralen und Gurkensalat, Hrn GV 

Sırester hörte man eine verrostete 


N 


Am Neujahr wurden wır muE Lebkuchen, 
‚Bircherrmuesh" une! sogar mit ‚Pisböleh” 
überschültet. 

Aber bald war olıe Freude aus, en 


denn die Ferien gingen zu Ende, Schwer 

bepackt Fuhren wır zu lale. Dre einen 

sahen noch Gemsen und Hehe ‚die sehr 

hedauerten ,Aass wir schon verreisten. y 2 
[Meistens sind’ dafür die Anwohner Froh, Ä ) 
wenn man sich ‚rer2iehl“! Der Setzerslift) 


Guske. vv 
Rus dem Wolfsskilager im Bränderli, Selithal, berichte 
die _Wölfe selbst Folgende wichtigen Begebenheiten : 


Gurtarre , dıe wahrscheinlhch vergessen (7, / 
hatte clie v Dragulager "zu sahmieren 7% 7 


N 





Hbreise, S. Januar : 

Jm Milchgasslı nahmen wır von unsern Litern Abschted und masch- 
ierten auf das Ferron. Nun Aam unser Zug. Wır stiegen eın und der Zug 
Fahr Fort. Nun wurde geschmaust und gesungen, bis wir In Schwarzen- 
burg angelangt waren. Vor dort aus konnten wır mit dem Foslauto bıs 
Rıffenmatt fahren. Nach einem zweistündigen Aufstieg im Schneegestöbe 
erreichten wır unser Hauschen. Nach dem FWadıng verkrachen wir uns in 
Köhne, die 5 bıs6 Mann aufnahmen. Hier verzapflen wır Wilze, Ppıs 
unsere Matter , genannt Führerinnen,etwas gereizt wurden . = 

TEhlE 

Mir gefiel alles sehr gut bei den 23 Wolfen im Lager . Nach dem 
Mittagessen oder nach dem Wachtessen im sparlıchen Licht einer Retro/- 
lampe führten wir Theaterstücke auf. Manchmal halter wır es sehr 
luslıg, denn wır strichen uns ml dem Russ der Pelrollampen und mit 
Farbstıflen an, dass wır die Farbe fast nicht mehr wegbrachten 
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Elternleiie. 

ea der , Flieka’ sicher nicht nur von den Schwyzerstärnlern, sondern 
II / NE auch von siren Zitern gelesen wird (wır hoffen es werngstens) er - 
Iide hl scheint von nun ab jeweils auch eıme sogenannte Eiternseite. 
and Wir werden versuchen an dıeser Stelle fir unsere Ideale zu 
werben.und die irnge Huffassung, Elkernhaus und Pfaderer stünden eın- 
ander als Feinde gegenüber, mit allen Mitteln bekampfen. Ein grosserer £r 
Folg in erzieher,scher Hınsıchl wird! sicher erst dann zu verzeichnen sein, 
wern Fitern und Pfaderführer bewusst die gleichen Wege gehen . Lies er- 
fordert aber, dass sowohl Eilern wie auch Führer in ihren Ansıehblen grund 
salzlıch übereinstimmen und wir mochten daher nicht verfehlen hiezu einige 
Anregungen zu unterbreiten. Seibstverständlich sind alle Eltern herzlich eın- 
geladen ‚uns ihre Ansichten und Erfahrungen mitzuteilen, die wir, soweit 
der beschrankte Platz es erlaubt, gerne ım „Fleka "veröffentlichen werden. 
(zu adressieren an: ,Flıeka - Redaklıon”’und in den Kasten zu bangen .) 

Jıe HRedaktıon . 

Liebe Pfaderehern / 

Ak Ihr dıe Einwilhgung zum Eintrik& Eurer Buben zu den MHacern gabt, 
habt Ihr Jamik auch bekundet ‚dass sie nach PHrdEinderrscher „Methoce” und 
nach pfadfinderischen Wealen erzogen werden sollen. Ihr habt Euch sicher 
eingehend erkundıgt ‚über diese Ideale und die Art und Weıse ‚wie die Haderei 
sıe verwirklicht ‚und Jhr habt gesehen, dass das Hauptzıe/ dıre Entwicklung | 
des Charakters und der Jienstbereitschaft ist,abo nicht nur dıe,Versorgung | 
an einem freien Wachmiltag. Nun bedenkt aber,dass die Buben nur eınen Nachmittag 
pro Woche unter pfadFinderischer Führung sınd, und darum sähe ich eine indirekte 
Zusammenarbeit won Euch‘ und den Führern Für sehr ersprissiich an. Las soll mecht 
elwa heissen, dass Jar Zuren Buben bei jeder Gelegenheit Jen , allzeıtbereiten 
Pfader" vorkaltel ; das wurde sıcher das Gegenteil bewirken . Nein ‚/hr sollket 
ihnen nur bewusst mehr Gelegenheit zu pfadkinderischernm Handeln geben, | 
schenkt ihrer Selbständigkeit mehr Vertrauen, , bernattert "und! verwöhnt sıo nıcht | 
zusehr! . £in keines Beispiel Fär die Gelegenheit zu selbstandigem, Pfad- | 
finderischen Handeln: Eine Mutter muss plölzlich eines Nachmillogs ver - 
reisen. Sie wird erst spät abends heimkommen , Wer soll nun Für den Vater das 
Abendessen besorgen ? Es ıst doch ganz selbverständhrch für eine HFadermarme, 
dass sie zu Jhrem Hanslı, einem strammen Ffader sagt: , Heute abend musst Du 
nun mal den Koch spielen. loch verlasse mich darauf,dass um sieben Uhr ‚wenn der 
Vater heirnkomme,eın gutes MHbendessen auf dem Tische steht.” Jch bin über- 
zeugt, dass dieses NMachtessen zur rechten Zeit bereitgestellt ı5l. Solche 
Gelegenheiten bieten sıch oft Für Euch ; hilte, erfasst sıe, zum Nutzen Eurer 
Buben ; so ist eine qule Verbindung zwischen Ffader in Uniform und Fläder 
in Zivil gewährt und dıe Resulkate der rFadkınderischen Erziehung werden | 

noch viel erfolgreicher sein ak bisher: 


R Hander Frm. 
- 


Jahressterne am hauFenclem _ Eine ‚trustfreie” Zundholz - 
Band, Examenabzeıchen bıs schachlel um dıe Hals - 
über den Ellenbogen, ein N Linde prich-Aravatte ) 


\ar ®, Scper -Rkarabıger Fall; I | das (st bestimmt der 
federhalter auf / Traum eines jeden 
FSK der Helclenbrust PFaders.. Es 










o> (nieht zu ver - 


wechseln mıE 
einer Yuhner - 


erst den /elstungsz 
a uberall 
beliebten ... jparclon, ne aus: 





/ 7% 
Jeder,- u Glace - Handschuhe 
Es ist FIR 


genannt solken keinem 
Schwyzerstärnler fehlen, 
kurz vor 2Uhr. denn wenn sıe ‚noch den richlr 1g- 


= 
Besfocktes er en, eint’auf- | 
anderes Pfader- LH weisen RAN 
volk sferzt sıch LER es sie auf das — 
| auf die so ae & vorzuglchste a 





„Tramwas y,wem PR ( mik der ge 
= glich Be einerm Uniform 
Inchonergeh eul, ER 
cas sich im Br N N 
| ner "draussen besserN 
machen wurde .£s 
gibE leute } dıe 
schauen sıch das mie) 
einem leısen Kopf- 
schillei» an (die 
ee en werden den 
blıck Schon gewahnl! 
= Jund Was 
sıe ab e& ‚denken, 























8% N 
Sıeh'da ee ae 
welch ein Schmaus Für das 
Ruge des Kenners ! Schwarze Schuhe 
höchglanzpoliert, makellos weisse 
m SS0rer, wunderbar Karıerte Golf - 
as sch sage IQ 3. .. da bleibe 
| eınem die 
Spucke weg; 
















ne 


gläcklr ch erwanse nich an. / 


Wie ware es wohl, wenn die SSR (Städtische Strassenbah, 
am Samstag eye (en a: fer Hader) führen RR 


würde, die ab Bahnhof direkt one Anhalk zer Sat ; 


Studersten ) Burgeren ziel, Sreitenrainplatz Karen 
Hr Andrang durfte es en meiner Pnsıcht EN 
michtE Fehlen iin. 

Sotlig Sache u no meh 

Chasch bi de Bärnerpfader_gseh. 
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s Chronik. 


Unrerhallıngsrachmiffag 8. Zug im Heim. 
2Pannschaffen am Zürcher Orienfierengs/aof' 
Reset: Pat A: 2 una 44 Hang of #50 Mannschaffer 
ünrerhalfungsnachmi#a9 2.Zug mı/ 2.Zug Berna im 
Best. Schwerzerbundg. Aufführung aes Bader Singspieles 
von Suc „Ouih und Suoch 

Unrer haliungsnachmtag S Zug um (em. 





Pflm aus dem Akfırnens’ erlassen. 
Mahtısche Mitung des Top -Jeezexers. 
Inferhalfungsnachmı Gag # Zug im Adam. 
Vennerkurs ım Heim : 

Ken ads BP, Singen nd Re (Drron)] 
Zuhrerhock im Mer 
Abfalıngsweihnach? und Führer weihnachf 


Shılager edRUg Wengen 
2.Zug : Javnpass 
ZZug. : Adelboden 
F209. : Osfaad 
I Zug. : Adelboden 
6. Zug. : uns 
a: 2 
9.Rug. : Adelboden 


Schulferien bs 7.4. J3: 

Johrerhkock ım MHeım 

Wiederholung von „ Gurch und @oach”, 2,Zug Wehweizerbund) 
SHirennen wird verschoben. 


Zohrer hoch 1m Heim 
Shirennen oögesag!, weıl Zug rich! Taprf. 
Tehrerhöch, Soc ın RS eingeröcht. 
Prmn  Mlkdırdıens’ 
Setrerfreter . Im. Hs.2 Camper % Mopsa. 


een 
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Roverskirennen 1943 Gr 
„Direkt vom Bomısgemmen wurde uns georahfe/ N 
= FR 


Lieber Flieko, bore und Sstaune: 
MN schien der Mono, noch heller khrrle der Wecker und die Tlo- 
ver hrochen aus dem wormen West. Von allen Serten strömf/en sie dem 
Dahn hof zu, umd als aıe Sonne 00/gınQ, enfdech’e sie eine ganze Menge AMav- 
er Aravalien, gie von der SBB noch TIrobschachen (hoffen!tkch nicht nur die 
Araro!len |gefehren wurden. 
Auch nal der Bahr Voss? sich schliesslich Trobschachen erreichen 
und aßsbald ward aer Ramısguommen er#lommen. WS gAENG 
Harn ONGeHOMMEN, Deganren mr den Serunglaof. Toaesmofig SPA 
eıner auf ger Agpf, 2ass es werlhin dröhnre, und en anderer oc seine Sr - 
Sserizenr. Jerm Mopf hofes nichts gemach!, Jedoch smuss/e mongels an Krsafe- 
Surspizen (ale # Brauchfe Bıbv ) are Ahonhurrenz EIRgestef werder. 
Al zweifes begann aser Slalom. Hego (Biimyer) haf hr abgestechtt, Jos 
sag’! genug. Kie Tate fupfen dıe Morer am Mang herum. Nor cine Floh 
sol Sprizhehren gemach! haben. 
SalOR SL Tschäppe (Tram! 490 F. Lg (2.Zug Rh) 320 
2. Mage (Bilmjor) 940 S. Dinre (2.209 3) SZE 
SF harer (Lee) 348 
Mflagessen: Jorf habe ich, gepofzl. Joch aas stehl auf heiner Lıste-- 
Leber Hıeba, bil Ju schon ernmal u/ den Sfns he Munstorwen - 
delfreppe hkerunler geras? 2 Wiehl ! Son muss/est Je, wmıe che Abfahr! war! 
#ur hof es hinlen am Bomisgummen Daome und ım Muenster heine. 
AMbhahri- A. Tschöspe (Farm) Sors + Hege (Biloyar) 3.074 
2. Parer (Le) So42 SG, Hafle 12. Zug 8) 3 12,8 
SI Zöbbo (Tale) F.05,25 | 
Aufstieg: He155 stoch oe Sonne, Doch ‚ae SEhhyeerstarrter AHB550H SCCh 
mich! ersfechen. Oben ENGES@RGL degan rer; sro soAorf olen Lang lat. Klracf, fr 
nab, Rınavl, hinab wurd dann ner noch bergann : #3 Iryafe der Scheiss und 
le k ungen Aıngen Peraus und schlaffen im Schnee. Doch gerage aorf, w2 
auch die Zunge wen Boden erreichre wor 0035 Biel wo man sie ın den Tee 
konger Aonnfe. 
Langlauf X Mage [Dimmer] E&460 # Mente (Lee) G235 
2. Pinre [EZgR) 9.3617 IS. Ahas [Tam)GyuE 
Z Far (Tram) 9.290 
In MWobschachen zeıgfen wır dem Honacshfevr ‚wierie/ SOlh noch ın 
anem Zug Marz 07, wenn nichts mehr Tior/z folk. (So bersawerete arm) rP ser 
Handukfeur) Pas Renn boro rat in After und schob Beckenschieber, WOrAUf e5 
verkündete Borermeister (Freierhom6) im Shıahbren_I$83. 
FA AHego /Bitmyor) 2. Prre (2 Zug AV TI. Fam) 
Oropren meister shaff: 4 Borergr DAR 2 Rorergr 2. 2u9. I: 
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fussballmatch Landorf : Schwyzerstärn 

Miederm auf dem Mässensfeinplafz fard am Jelsten Sams sag der Schuiferier 
ern hoch wichfiges Fuss ball treten Sa. 

Umsere Freunde ws oer Anstaf dandgarf roren due Gegner, die Sıch aller - 
AıngS 20 unserem £rsfouonen meisten/ciks a5 ‚Aihjaofanmer "ermieser are aber MER - 
Jesfowen (ger Eiwas vor 7055 baffsp1e/ verstgamaoen. WHErEe vRSereEe PRGSSChe Übersegen herk 
WIE Man So Schon zu Sagen fe 27, up/ dee Gross genesen, So ware es Sicherlich 
Aarf auf harr JEGARGER. 

Ammertbsin Srach/en es Me wendh (gen SGaste as Kamaorf troskaem HErs6: 9, 
unseren Vorhbilor „ IW@Hh“ zo bezwingen , Jer ermas ungee,gnele Sfrelofare, er bestand 
os £is, Schnee, Were, nasem Gras und sonstigen Totzen, bunYeriikss ziemlich 
deufhche Fa ver der a efern, 50 dQss man eben wieder ammo/ als „Mor - 
sloa“ Ser Sdortenerschren. Ohd non Bas Mess. De SochNersSEnar. Ders Aare 
sch am Johluss des Mrlons Prerdber gar seh ım Maren una soruf Kann der 
WE we" sch a0och denfher WAS sl. 






















Tess 





W722 EEK GEUDEEENE KGB EHE LRBE.. er 






finden folgende Shorfreran SIaHURGER Sa. „ver derch Bern” , ver 
durch hun RR 7Pumer ÜrIERTEL GIGS Yaulen zZ Dr Orsenrrerevr2gstaof OSb 
Me fahrger Sohnyzerstarnier bereiten sich Daraof vor und Zwar ur SIE 


25 om freisag abend 6-8 Chr am Porer/furmen ın der Searctocher - Iarnaile. 









SJas fegett2 15 geniss Ein GESUNGdEr Lerf‘ ner Seinen. Horper aber 
in der Karren starken mÄ, der geb LETER Freitag ins 










Roverliurnen ABeo - Zooo Uhr 





ın der Spitaolacker - lurn halle vrfer Lerfung von En Aukr 7% We 









Nachslter 
Redaktıons - 

scH/UWSS 

45./MA! IG43. 







-ho-— 








Due GBescehichfe vom Pladesr „SFoor 2 | 














Auf derr Holger SICH} sich voL 
Ser Sc, AUler, SOWIE Mader, [or 24 


Ser me es sich versteht. 
Arm Samstag ers! zum hosten geht‘! 













Joss der ganz besthmrm/2 ort, 


Wohin mar heuf sich sol begeben 
Vermalegeit 15/ abgelegerr, 


Jenr so was 15! nich Sehr bequer? 
Cha eif71g vberleg! er pur, 
ABS OR aageger Könnie ur. 






Der Mar fofs o0/ ie gleiche Meise), 


Und beide sınd sich darın eintg, , 
205 SAUFELAOhDOTEN , AS BSG: 













Cha roch derer es ZÜhr, 2ummeli 


Merausgepoizl, „wos wosch no meh” 
„Mor sich wf gem £ise fommei#!\ 


Und rertıg for de Pa-Ne-Je! 
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„Pers De a vorne ciese Miks Joch der Bögen hal Seine Iirhe 
Jer 2019‘ Ich run bie mas mi Khmis 


h einen Hackegbogen zieht, 
Mas alıs JR in Shbaren he,” 


Cha vnachtig Ohr! er, Mor ern vos, 
Liegt wre ÄÜIVE GERE Ems, JEesonders wenn Im Krs me di Verne 


der Oberkarper tief gebichf Jo alass der, M6or "7217 nel LEehf 
Basf er WR GRRRER wie verrvch N Sarr alle Vere vor ih SITacht. 













Ar merken 15° I07 alas 
255 wenr es auch nich! HS depreht 


Jo cock enfschieden , dayrmeg 13 
Menn Zen sessrer Pader b15} ba$ 















Äum Iieben Joktar er Indesser 
JE Unglucksrabe me besessen, 


Ja sane Mose ım Der Fr 
Mersch 3B vor der beianr7er für, 


Jas grosse VEmpo se SErnl 
Ir Hr cas Masendern Taral, 


JeRr SAche page 28 Gesch! 
rag aes MERSIEN Mase wrchH. 























| Dierler Hort 

| 724 £rnst 

| Zazzı Gran 
|WiAlees 16. Terer 
Aupfer Pugo 


NONNN 


N Arsschnerler Konßal FA 


| Zora Hans 
|Stwechr Roland 
Hadrızzanı Bene 
Arpfer Theo 
Hunıyer Auge 
| JArnarı Sheoaor 
| Gıhroz £Lagar 
Mınz Ferer 
Mehbel Gel 
weber Aver! 
| Ungerer Gustar 
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Berchschacher Hanz3 
| Amann Balf 
| 22099 eratnand 
Michel Serer 
Ser/scht Ts. Sur 
Aneuschler Edkın 
| Hoesher Gurao 
Cesch K.Meh 
Mehr Rene 
Aebersold Fans 
Mirtler 15 Lg 
Apnerder Veh 
Ascher Arg 
Mesmer Manz 
7 Art pp Bere 
MHren MHGRS 
Serer Jear ferre 
Aoser Gerold 
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MUTATIONEN 
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Or09g ranz EU Asdern Hans 4 W Schramis Ta! 5 
Jeherz Ierer 6 Dem Erst & Aserfler Ovrao 53 
Seh Jon fefer A Skiner TBavl 2 desch M.Geh 5 
ı Zurm £ErWip 4 ABA Bere Z 
Moser Bolah & Abersif Aars 7 
Both  HaPS 5 Meller (5.179 # 
Soch £rr5/ 6 JSehreraer Veh 9 
AISSIIG Lrich Zı scher" J0rg $ 
SFasıger Werner 7 Mesmer Heinz 4 
Rumpf Ruvedi 7 Ur Pailıpp Bene 4 
Deschln AS.Roedı 8 Henn HRS Y 
ANeschlhmann Rylano8 Jürler Sean Terre 6 
; Jehrmua J057 & Moser Cold 6 
Aurel b.Rveot 8 07099 FTANE o 
Do/f vet E Ur Zagensch wy/er Zar Veoh SKherz Tefer 6 


| 


| Jauh Werner Ye Da Son Teer 6 

Aebı Mar el Zum Erin 6 

Sehweizer Kerner Do Poser TA v2 
Aaep Michael DY Korhb Mar5 6 

Doris baolker #esl\ Koch Ernst 6 
DMaser Edvard 9 M55/ £rıch 7 

Morh Walfer IRS BZosıger Mermer 5 


Gasser Hans Ho | 


Jungfeldm. | 


K Schweingrober Bob 3 

N. Raphael Schenker 6 
Schwimmen | | 
Teldmeister 


Dochschacher Hanse 3 


6 Yin Ar Graffenried 2 


Jungvenner Versprechen 


P Kg prith Pr hrlay Mill 4 
Pischhavsen Terer Larhı Ernst 1 
Böschlin Janse! Dguon Büsfon 4 
Ferburghaus Zr t2 Serner ar 1 

Sorıng #5. Bveoh Dwchschaecher Hernz2 3 


Bernpf Rovear 7 
Veschtin 15. Areas 8 
Aeschl mann Bol 8 
Herz AG Aveoı 8 





V Jehweingruber Hober! 3 
V Michel cerhard 53 









Ir hmweizer Werner I Do (a2oı/ 8 
Y. Shneider Waller 5 Schanmfre Fred 8 






Heller Walser 8 
7 Lekstern Mor! 8 


Zarb Mars Pedartıor? ; Sork 
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PRorergreppe 
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